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SpiFa-Stellungnahme zum GDNG: Therapieentschei-
dungen müssen rein ärztliche Entscheidungen blei-
ben! 
Berlin, 16. November 2023 – Im Referentenentwurf zum Gesundheitsdaten-
nutzungsgesetz (GDNG) ist vorgesehen, dass Krankenkassen künftig ihre Ver-
sicherten anhand von automatisierten Auswertungen von Gesundheitsdaten zu 
Gesundheitsrisiken beraten können. Der Spitzenverband Fachärzte Deutsch-
lands e.V. (SpiFa) lehnt dies entschieden ab.  

„Es ist ausschließlich Ärztinnen und Ärzten vorbehalten, eine Entscheidung über Diagnose 
und Therapie zu fällen, und das muss auch so bleiben,“ so Dr. Helmut Weinhart, stv. 2. 
Vorsitzender des SpiFa-Vorstandes. „Stellen Sie sich vor, Sie als Patientin oder Patient 
werden unerwartet von der Krankenkasse kontaktiert und auf ein potenzielles Gesund-
heitsrisiko hingewiesen. Viele Patientinnen und Patienten dürften damit überfordert, vor 
allem aber verunsichert sein und landen mit dieser Information in den Praxen. Nur dort 
finden sie ein vertrauensvolles Arzt-Patienten-Verhältnis, die Basis für eine solide Bera-
tung und Aufklärung über Gesundheitsrisiken.“ 
 
Der SpiFa erachtet es im Hinblick auf ihre eigentliche Aufgabe als sozialversicherungs-
rechtlicher Kostenträger weder als sachgerecht noch als vorteilhaft für die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten, wenn Krankenkassen plötzlich im Rahmen dieser Regelung 
eine Rolle als Leistungserbringer im Gesundheitswesen zuteilwird. Stattdessen könnten 
die Auswertung und Kenntnis dieser Daten zu erheblichen Interessenkollisionen innerhalb 
der jeweiligen Krankenkassen führen und so den Patientinnen und Patienten eher zum 
Nachteil gereichen. 
 
Generell betrachtet der SpiFa jedoch die Nutzung von Gesundheitsdaten als ein wesentli-
ches Schlüsselelement für die weitere Verbesserung der individuellen Gesundheitsversor-
gung der Patientinnen und Patienten in Deutschlands sowie die Weiterentwicklung des 
deutschen Gesundheitssystems und nicht zuletzt die Stärkung der medizinischen For-
schung in Deutschland. Er plädiert daher dafür, dass bei der Gesetzgebung die in der EU-
DSGVO zur Verfügung stehenden Öffnungsklauseln für die Datennutzung vollständig ge-
nutzt werden, so könnten bürokratische Barrieren für die Forschung wirksam abgebaut 
werden. 
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www.spifa.de 
Der SpiFa repräsentiert mit seinen Mitgliedsverbänden über 165.000 Fachärztinnen und Fachärzte 
in Klinik und Praxis. Ziel ist die Vertretung derer übergeordneten Interessen gegenüber Politik, 
Selbstverwaltung und anderen Verbänden, sowie deren politische Durchsetzung auf Bundes- und 
Landesebene. 
 
www.sanakey.de 
Die Sanakey GmbH ist Trägerin des gesellschafts- und gesundheitspolitischen Think-Tanks des 
Spitzenverbandes Fachärzte Deutschlands e.V. (SpiFa). 
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www.difa-vf.de 
Das Deutsche Institut für Fachärztliche Versorgungsforschung GmbH (DIFA) ist eine 100-prozentige 
Tochter der Sanakey GmbH. Das DIFA-Institut versteht sich als Vorreiter für ärztlich getriebene 
Versorgungsforschung in Klinik und Praxis, bei der die Hoheit über die Verwendung der Daten bei 
den Fachärztinnen und Fachärzten und freien Verbänden selbst liegt. Ziel ist eine fächerübergrei-
fende Anbindung an die Versorgungsforschung mit der Möglichkeit, Fragen datenbasiert beantwor-
ten zu können. 
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